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Bemerkungen.
Das Kollegiengeld beträgt, soweit nicht Ausnahmen bestehen, 

Fr. 5.— für die Semesterstunde. Die Ansätze sind im Kassa
zimmer angeschlagen.

Studienpläne können in der Kanzlei der Universität bezogen werden.
Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken zur Verfügung:
a. Stadtbibliothek (Stadt- und Hochschulbibliothek). Geöffnet Werktags; 

die Ausleihe (mit Katalog) von 10—12, 14—16 Uhr, der Lesesaal (über 1500 Zeit
schriften und Handbibliothek) von 9—12, 14—^19, Samstags bis 17 Uhr. Ausser
dem Dienstags und Freitags von 20—22 Uhr.

Bei der Immatrikulation wird ein einmaliger Beitrag von 5 Fr. obligatorisch 
erhoben. Auskultanten zahlen einen Jahresbeitrag von 5 Fr.

b. Schweizerische Landesbibliothek. Enthält nur Helvetica. Benutzung 
für jedermann unentgeltlich. Lesezimmer geöffnet Werktags von 10—12,14—19 Uhr. 
Ausleihe der Bücher von 10—12, 14—16 Uhr.

c. Schweizerische Volksbibliothek (Oeffentliche Stiftung), Hauptstelle Bern 
(Hallerstrasse 58). Einzelausleihe von Berufs- und Fachliteratur für jedermann : 
Vormittags, Dienstag bis Samstag 10—12 Uhr; Nachmittag«, Montag 18—16, 
Dienstag und Donnerstag 16—19 Uhr (Verfasser- und Sachkatalog allgemein 
zugänglich; gedruckte Kataloge käuflich).

Das Kunst-Museum ist geöffnet Sonntags von 10—12 und 13—16 Uhr, an 
den übrigen Tagen von 9—12 und 13—17 Uhr. Die Studierenden der Universität 
haben gegen Vorweisung ihrer Legitimationskarten freien Eintritt; diese Ver
günstigung bezieht sich jedoch nicht auf die veranstalteten Extra-Ausstellungen.

Das bernische historische Museum (Kirchenfeld) ist für Studierende gegen 
Vorweisung der Legitimationskarte während der Besuchszeit unentgeltlich geöffnet.

Das städtische Museum für Naturgeschichte (Waisenhausstrasse) ist 
Dienstag und Samstag 15—17 Uhr und Sonntag von 101/*—12 Uhr geöffnet, für 
Studierende jederzeit unentgeltlich gegen Vorweisung der Legitimationskarte.

Konservatorium für Musik in Bern, Kirchgasse 24, Telephon Boll
werk 30 18. Sprechstunde des Direktors : Mittwoch 16—17 Uhr. Das Sekretariat 
ist geöffnet: An Wochentagen mit Ausnahme von Samstag 15—18 Uhr.

Die Studienbibliothek des Konservatoriums für Musik steht den imma
trikulierten Hörern der musikwissenschaftlichen Vorlesungen und Uebungen gegen 
Entrichtung eines Semesterbeitrages von Fr, 3.— zur Benützung offen.

Schweiz. Zentralstelle für Hochschulwesen, Bern, Laupenstr. 9, Aus
kunft über in- und ausländische Hochschulen.



1. EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT.
1. *Allgemeine Religionsgeschichte I: Phänomeno

logie. Montag, Donnerstag 17—18. Prof. Haller

2. Geschichte der alttestamentlichen Literatur. Mon
tag, Donnerstag 16—17, Mittwoch, Freitag
10—11. Derselbe

3. Erklärung von Jesaja 1—36. Dienstag, Mittwoch,
Freitag 11—12. Derselbe

4. Einführung in die ne ut e stame nt liehe Wissen
schaft. Einstündig in zu verabredender Zeit.

Prof. Michaelis

5. Erklärung der synoptischen Evangelien. Montag,
Dienstag, Mittwoch, Freitag 11—12. Derselbe

6. Spezielle Einleitung in das Neue Testament. Mon
tag, Freitag 9—10, Montag 15—16. Derselbe

7. Neutestamentliche Theologie I. Montag, Freitag
10—11. ' Derselbe

8. Geschichte der alten Kirche. Montag bis Frei
tag 8—9. Prof. Hoffmann

9. Dog mengeschichte II (Vom Konzil zu Nicaea bis
zum Ende des Mittelalters). Montag, Diens
tag, Donnerstag 9—10. Derselbe

10. Schweizerische Kirchengeschichte im Î9. und
20. Jahrhundert. Montag 10—11. Pd. Strasser

11. Hugenottengeschichte. Donnerstag 10—11. Derselbe
12. Dogmatik II. Dienstag bis Freitag 8—9. Prof. Werner
13. Die Entwicklung der protestantischen Dogmatik

seit Albrecht Ritsehl. Montag 8—9, Donners
tag 10—11. Derselbe

14. Geschichte der neuern Philosophie I. Mittwoch,
Donnerstag 9—10. Derselbe

15. Kirchen- und Sektenkunde I. Montag 11—12
und 15—16. Prof. Lienhard

Anmerkung. Zu den mit * bezeichneten Vorlesungen können sich auch 
Auskultanten ohne weiteres eintragen, zu den übrigen nur mit Erlaubnis des 
betreffenden Dozenten.
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16. Sozialethik IL Christentum u. Staat als ethisches
Problem. Mittwoch, Freitag 9—10. Prof. Eymann

17. *Von der Bestimmung des Menschen. Donners
tag 18—19. (Für Hörer aller Fakultäten.) Derselbe

18. * Gemeinsame Lektüre und Besprechung von ethi
schen Schriften Fichtes. 1 stündig. (Für Hörer
aller Fakultäten.) Privatissime und gratis. Derselbe

19. Liturgik. Dienstag, Mittwoch 10—11. Prof. Schädelin

20. Didaktik und Methodik des Religionsunterrichts.
Montag, Freitag 18—19. Lektor Kasser

21. *Die geschichtliche Entwicklung und liturgische
Aufgabe der Orgelmusik im evangelisch-refor- 
mierten Gottesdienst. Donnerstag 11—12. 
(Für Hörer aller Fakultäten.) Prof. Graf

Seminar.

22. Alttestamentliches Proseminar: Leben Jeremias.
Dienstag 9—11. Prof. Haller

23. Alttestamentliche Sozietät: Jeremia-Dichtungen.
Am ersten Montag im Monat, 19 Uhr. (Pri
vatissime und gratis.) Derselbe

24. Neutestamentliches Seminar (Paulinische Pro
bleme). Montag 16—18. Prof. Michaelis

25. Kirchengeschichtliches Seminar (Quellen aus der
Neuzeit). Dienstag 15—17. Prof. Hoffmann

26. Systematisches Seminar: Das christologische Pro
blem. Freitag 16—18. Prof. Werner

27. Homiletisches Seminar. Samstag 8—10. Prof. Schädelin

28. Katechetisches Seminar. Dienstag 15—17. Derselbe
29. Praktikum für kirchliches Orgelspiel. Für evan

gelisch-reformierte Theologen mit Klavier- 
bildung. Freitag 14—16. (Gratis.) Prof. Graf

2. KATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT.

30. Einleitung in das Alte Testament. Montag
10—Ï2. Prof. Küppers

31. Hebräisch für Anfänger. Montag 14—15. Derselbe
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32. Erklärung des Römerbriefes. Mittwoch, Donners
tag 10—12. Prof. Gaugier

33. Neutestamentliche Zeitgeschichte IL Samstag
10—11. ' Derselbe

34. Katechetik. Freitag 10—12. Derselbe
35. Kirchengeschichte : Altertum IL Dienstag, Freitag

8—io. Prof. Ktiry
36. Spezielle Liturgik. Mittwoch 8—9. Derselbe
37. Dogmatik IL Montag, Dienstag 15—17. Prof. Gilg
38. Augustin. Donnerstag 17—19. Derselbe

Seminar.
39. Alttestamentliches Seminar: Übungen zur Ge

schichte des Prophetismus in Israel. Dienstag
10—12. Prof. Küppers

40. Kirchengeschichtliches Seminar: Liturgische Texte.
Donnerstag 8—10. Prof. Küry

41. Kirchenrechtliche Übungen. Mittwoch 9—10. Derselbe
42. Anselm v. Canterbury: Proslogion. Freitag 17—19. Prof. Gilg
43. Homiletische Übungen (Kasualreden). Samstag

11—12. ' Prof. Gaugier

3. JURISTISCHE FAKULTÄT.
44. Römisches Privatrecht: Allgemeine Lehren. Diens

tag bis Freitag 10—11. Prof. Tuor
45. Römisches Privatrecht: Personen-, Familien- und

Erbrecht. Dienstag bis Freitag 11—12. Derselbe
46. Romanistisches Seminar (besonders für Anfän

ger). Alle 14 Tage Samstag 10—12. Derselbe
47. Deutsche und schweizerische Rechtsgeschichte.

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9—10. Prof. Fehr
48. Bank- und Börsengeschäfte, Wechsel- und Check

recht. Montag, Donnerstag 10—11. Derselbe
49. Übungen im Handelsrecht mit schriftlichen Ar

beiten. Montag 17—19. Derselbe
50. Bernische Rechtsgeschichte (Staatsrecht). Mitt

woch, Donnerstag 14—15. Prof. Rennefahrt
51. Lesen bernischer Rechtsquellen. Donnerstag

15—46. Derselbe
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52. Schweizer. Obligationenrecht: Allgemeiner Teil.
Montag bis Donnerstag 8—9. Prof. Guhl

53. Schweizer Privatrecht: Familienrecht. Montag bis
Donnerstag 9—10. Derselbe

54. Übungen im schweizerischen Privatrecht. Frei
tag 16—18. Derselbe

55. Schweizerisches Privatrecht: Allgemeiner Teil und
Personenrecht. Montag, Dienstag 16—17,
Freitag 8—10. Prof. Hornberger

56. La formation des obligations d'après le C. 0.
Lundi 16—18. Prof. Mouttet

57. Bernisches Zivilrecht (E. G. zum Z. G.B.). 2stün-
dig. Pd. Fliickiger

58. Internationales Privatrecht (vom schweizerischen
Standpunkt). Montag, Dienstag 16—17. Prof. Beck

59. Praktische Übungen im schweizerischen Privat
recht. Mittwoch 16—18. Derselbe

60. Schweizerisches Versicherungsvertragsrecht : Die
einzelnen Versicherungszweige. Montag, Diens
tag 14—15. (Verschiebung möglich.) Pd. Koenig

61. Versicherungsrechtliche Übungen, lstündig. Derselbe

62. Code civil suisse; Droit des personnes et de la fa
mille. Jeudi 16—18. Pd. Comment

63. Procédure pénale bernoise: Exercices pratiques.
Mercredi 17—19. Le dit

64. 1 diritti reali nella legislazione ticinese. Venerdì
dalle 18 alle 19 (ogni quindici giorni). Prof, de Filippis

65. Capitoli scelti di procedura civile ticinese. Sabato
dalle 9 alle 11 (ogni quindici giorni). Lo stesso

66. Introduzione allo studio del diritto (ripetizioni).
Lunedì 18—19. Lettore Madonna

67. Straf recht, allgemeiner Teil. Montag bis Freitag
9—10. Prof. Thormann

68. Bernisches Strafrecht. Montag, Dienstag, Don
nerstag 10—11. Derselbe

69. Strafrechtspraktikum im kriminalistischen Semi
nar. Dienstag 17—19. Derselbe
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70. Bundesstrafrecht und eidg. Nebenstrafgesetze.
Montag, Dienstag 16—17. Pd. Lüthl

71. Kriminalistik (mit Besichtigungen). Donnerstag
17—19. Derselbe

72. Einführung in die Rechtswissenschaft (Enzyklo
pädie). Dienstag bis Donnerstag 8—^9. Prof. Burckhardt

73. Bundesstaatsrecht. Montag bis Freitag 15—16. . Derselbe
74. Staatsrechtliche Übungen. Samstag 8—10. Derselbe

75. Re cht s philosophische Besprechungen. Privatis
sime. Derselbe

76. Marken-, Muster- und Modellrecht, unter Berück
sichtigung der Bestimmungen gegen den un-
lautern Wettbewerb. Freitag 10—12. Prof. v. Waldkirch

77. Die völkerrechtlichen Verhältnisse der Schweiz.
Mittwoch 10—11. Derselbe

78. Übungen im Kirchenrecht. Mittwoch 11—12. Derselbe

79. Verwaltungsrecht des Kantons Bern. Montag,
Dienstag, Donnerstag 11—12, Mittwoch
10—12. Prof. Blumenstein

80. Schweizerisches Steuerrecht. Montag, Dienstag,
D onner st ag 10—11. D er selbe

81. Praktikum des Schuldbetreibungsrechts. Don
nerstag 16—18. Derselbe

82. Bundeszivilprozessrecht. Freitag 10—12. Prof. Matti

83. Zivilprozesspraktikum. Mittwoch 14—16. Derselbe

84. Schweizerische Verkehrspolitik. Montag, Mitt
woch 18—19. Prof. Volmar

85. Postrecht, II. Teil: Beförderung von Personen und
Gepäck; Automobil- und Luftschiffahrtsrecht. 
1 stündig. Pd. Buser

86. Geschichte der Nationalökonomie. Montag, Diens
tag, Donnerstag, Freitag 16—17. Prof. Amonn

87. Logik und Methodenlehre der Nationalökonomie.
Mittwoch 16—17. Prof. Amonn

88. Proseminar. Montag 10—12. Derselbe

89. Seminar. Mittwoch 9—11. Derselbe
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90a. Grundzüge der praktischen Nationalökonomie. 
Montag und Dienstag 17—18, Mittwoch und 
Donnerstag 16—17. Prof. König

90b. Die Entwicklung der wirtschafts- und sozialpoli
tischen Anschauungen und Gruppierungen 
mit besonderer Berücksichtigung der korpo
rativen Bewegung. Freitag 18—19. Derselbe

90c. Geschichte, Theorie und Technik der Statistik.
Samstag 10—12. Derselbe

90d. Seminar: Übungen. Montag 8—10. Derselbe
91. *Einführung in die Soziologie (Allgemeine- und

Betriebssoziologie). Mittwoch 18—1930. Prof. Töndury
92. * Allgemeine Betriebswirtschaftslehre ( Grundbe

griffe und I. Teil). Dienstag, Mittwoch, Don
nerstag, Freitag 11—12. Derselbe

93. *Spezielle Betriebswirtschaftslehre des Bankge
schäftes. Montag 18—1930. Derselbe

94. Betriebswirtschaftliches Seminar. Donnerstag
14—16. Derselbe

95. Standortsprobleme schweizerischer Industrien.
2stündig (mit Besichtigungen). Prof. Schwab

96. Handels- und Verkehrspolitik der Schweiz im
Î9. Jahrhundert. 2stündig. Derselbe

97. Geschichte der sozialen Bewegung, II. Teil. Mon
tag 17—19. ' Prof. Marbach

98. Grundlinien der wirtschaftlichen Theorie von
Karl Marx. Donnerstag 17—19. Derselbe

99. Einleitung in d. Nationalökonomie. Mont. 16—17. Pd. Lifschitz
100. Repetitorium der Nationalökonomie. Dienstag

15—16. Derselbe
101. Volkswirtschaftliches Konversatorium. Dienstag

16—17. Derselbe
102. *Theorie und Praxis des Geld- und Kapitalmarkts

(mit besonderer Berücksichtigung schweizeri
scher Verhältnisse). Freitag 18—19. Pd. Kellenberger

103. *Das Genossenschaftswesen. 2 stündig. Prof. Pauli
104. *Berechnungen und Schätzungen aus dem Gebiete

der Schweiz. Staats- und Volkswirtschaft 
(Quellenkunde ). 1 stündig. Derselbe

105. Statistisches Praktikum. Nach Vereinbarung. Derselbe
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106. *Methoden und Organisation der Konjunkturbeob
achtung. Dienstag 18—19. Pd. Wyler

107. * Allgemeine Bevölkerungsstatistik. Donnerstag
18—19. Derselbe

108. * Economie politique (Questions choisies): IIme
partie. Mardi 14—16. Prof. Borie

109. *Einführung in die Buchhaltung und Bilanzie
rungskunde. Donnerstag 17—19. Lektor Portmann

110. *Die Technik der Bücherrevision. Samstag 8—10. Derselbe
111. *Der Bankkontokorrent, lstündig. Derselbe
112. Lehrübungen für Kandidaten des Handelslehr

amtes. lstündig. Derselbe

Anmerkung : Gerichtliche Medizin siehe Nr. 146. 
Gerichtliche Psychiatrie siehe Nr. 215. 
Wirtschaftsgeographie siehe Nr. 485.

4. MEDIZINISCHE FAKULT/ET.

113. Systematische Anatomie I (Einleitung, Muskeln
und Eingeweide). Dienstag bis Samstag 8—9. N. N.

114. Topographische Anatomie. Montag bis Donners
tag 17—18. N. N.

115. Präparierübungen. Täglich, ohne Samstagnach
mittag, 9—12 und 14—17. In Verbindung mit
Pd. Hintzsche. N. N.

116. Demonstrationen aus dem Gesamtgebiet der Hi
stologie mit Kolloquium. Dienstag, Freitag 14—16. N. N.

117. Osteologie und Syndesmologie. Dienstag und
Freitag 17—18, Donnerstag 18—19. Pd. Hintzsche

118. Entwicklung des Menschen nach der Geburt (ein
schliesslich der Konstitutionsanatomie). Mitt
woch 16—17. Derselbe

119. Repetitorium d. Anatomie II. Dienstag, Freitag 16—17. Derselbe
120. Physiologie I. Täglich 9—10. Prof. Asher
121. Übungen zur Physiologie II. Montag. Donners

tag 1430—17.' Derselbe .

122. Arbeiten im Laboratorium. Täglich u. halbtäglich. Derselbe
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123. Innere Sekretion III. lstündig. Prof. Abelin

124. Physiologie der Ernährung II. lstündig. Derselbe
125. Bedeutung der Ernährung für die Zähne. lstündig. Derselbe
126. Repetitorium der Physiologie II. Montag, Frei

tag 18—19. Pd. Scheinfinkel

127. Pharmakologie und Toxikologie. Montag bis Frei
tag 16—17. Prof. Btirgi

128. Physiologische Chemie. Montag, Mittwoch, Frei
tag 1380—1430. Derselbe

129. Klinisch-chemischer Kurs (Kurs d. Harnanalyse).
Mittwoch 15—17. Derselbe

130. Arbeiten im Laboratorium. Halb- und ganztägig. Derselbe

131. Pharmakologie für Pharmazeuten und Chemiker.
lstündig, alle 14 Tage jeweils Dienstag von 
14—1530 Pd uhlmann

132. Biologischer Nachweis in Wertbestimmung von
Arzneien, lstündig, alle 14 Tage jeweils Diens
tag 14—1530. ' Derselbe

133. Repetitorium der Pharmakologie und Pharmako
therapie. 2stündig, in Gemeinschaft mit Pd. 
Gordonoff. Pd. Lenz

134. Repetitorium der Pharmakologie und Pharmako
therapie. 2stündig, gemeinsam mit Pd Lenz.

Pd. Qordonofî

135. Genussmittel und Genußsuchten. Freitag 18—19
in der Hochschule in Gemeinschaft mit Pd. 
Zurukzoglu. Derselbe

136. Toxikologie. Mittwoch 16—17. Derselbe
137. Hygiene. Mittwoch 17—18, Donnerstag 8—10,

Samstag 11—12. Prof. Sobernheim

138. Immunität, Schutzimpfung und Serumtherapie.
Mittwoch 8—9. Derselbe

139. Arbeiten im Laboratorium. Ganztägig. Derselbe
140. *Die Blutgruppen und ihre Anwendung. Für Me

diziner u. Juristen, gemeinsam mit Pd. Zuruk
zoglu. Montag 18—19 in der Hochschule. Pd. Ottensooser

141. Chemotherapie. Für Mediziner und Chemiker.
Donnerstag 18—19. Derselbe
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142. Schulhygiene. lstündlich. Pd. Vannod

143. * Genussgifte und Genußsuchten (Morphinismus,
Kokainismus, Alkoholismus usw.). Gemeinsam
mit Pd. Gordonoff. Freitag 18—19. Pd. Zurukzoglu

144. *Grundzüge der Eugenik (Rassenhygiene) und der
Kriminalbiologie, unter besonderer Berück
sichtigung der Beziehungen zwischen Verer
bung und Erziehung. Dienstag 18—19. Derselbe

145. *Die Blutgruppen und ihre Anwendung. Für Me
diziner und Juristen. Gemeinsam mit Pd. Ot- 
tensooser. Montag 18—19. Derselbe

146. Gerichtliche Medizin. Dienstag, Donnerstag, Frei
tag 16—17, Mittwoch 18—19 (verlegbar). Prof. Dettling

147. Gerichtlich-medizinische Demonstrationen (sepa
rat). Dienstag 16—17. Derselbe

148. Übungen in Begutachtungen (auf Anmeldung). Derselbe

149. Laboratorium. Täglich. Derselbe
150. Spezielle pathologische Anatomie. Montag, Diens

tag, Donnerstag, Freitag II15—1215. Prof. Wegelin

151. Sektionskurs mit Demonstrationen. Montag, Mitt
woch, Freitag 14—16. Derselbe

152. Mikroskopischer Kurs der pathologischen Ana
tomie für Vorgerückte. Dienstag 14—16. Derselbe

153. Repetitorium der pathologischen Anatomie. 2stün-
dig. Pd. B. Waithard

154. Pathologische Histologie mit diagnostischen Übun
gen. Ferienkurs. Derselbe

155. Pathologische Physiologie. Freitag 17—18. Prof. Kottmann

156. Medizinische Klinik. Montag, Dienstag, Freitag,
Samstag 945—11. Prof. Frey

157. Allgemeine Pathologie und Therapie. Mittwoch
' il30—1215. ' Derselbe

158. Sporthygiene. Gelesen in der Universität, lstün-
dig, nach Vereinbarung. Derselbe

159. Physikalisch-diagnostischer Kurs mit Einschluss
therapeutischer Technicismen (Punktionen 
etc.) Für Anfänger und Vorgerücktere durch 
klinische Assistenten. Derselbe
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160. Chemisch-mikroskopisch diagnostischer Kurs
(Urin, Stuhl, Blut, Mageninhalt). Durch kli
nische Assistenten. Prof. Frey

161. Arbeiten im Laboratorium. Halbtägig. Derselbe
162. Medizinische Poliklinik (Demonstrationen). Don

nerstag von 930—11, mit Praktikum für 
schweizerische Staatsexaminanden, nach be
sonderer Verabredung. Prof. F. Seiler

163. Praktischer Kurs für Untersuchungsmethoden des
Nervensystems; inkl. Elektrodiagnostik und 
Elektrotherapie. Mittwoch oder Donnerstag 
8—10. Prof. Isenschmid

164. Systematische Einführung in die Nervenheilkunde.
lstündig, nach Übereinkunft. Derselbe

165. Klinische Propädeutik. Mittwoch 18—19, Prof. Schupbach

166. Ausgewählte Kapitel der innern Medizin (Repeti-
torium). lstündig. Derselbe

167. Repetitorium der innern Medizin. Mittwoch
17—19. Pd. Deucher

168. Repetitorium der innern Medizin. Donnerstag
17—18. Pd. Ryser

169. Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten.
Montag 16—17, Mittwoch 815—1010. Prof. Glanzmann

170. Über Notfälle im Kindesalter. Mittwoch 19—20. Pd. Döbeli

171. Repetitorium d. Kinderkrankheiten (Kolloquium).
lstündig, nach Vereinbarung. Pd. Tobler

172. Die Ernährung des Säuglings und Kleinkindes.
lstündig, nach Vereinbarung. Derselbe

173. Chirurgische Klinik und Poliklinik. Montag,
Dienstag, Freitag, Samstag 815—930. Prof. de Quervain

174. Praktische Übungen in der chirurgischen Poli
klinik. 2stündig, durch den Sekundärarzt. Derselbe

175. Demonstrationsabende in der chirurgischen Kli
nik. Alle 14 Tage, an zu bestimmenden Aben
den, 20—2130. 1 Derselbe

176. Unfallmedizin. Mittwoch 16—17, Donnerstag
10—11. Prof. Dubois

177. Orthopädische Chirurgie (klinische und polikli
nische Fälle). Donnerstag 8—10. Derselbe
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178. Allgemeine Chirurgie. Mittwoch 1130—1215, Sams
tag II15—12. Prof. Matti

179. Spezielle Chirurgie (Repetitorium). Nach Über-
einkunf t. D er selbe

180. Spezielle Chirurgie der Mundorgane. Nach Über
einkunft. Derselbe

181. Diagnostik der chirurgischen Krankheiten der
Harnorgane mit praktischen Übungen in 
Cystoskopie, Katheterismus etc. Dienstag oder 
Donnerstag 14—16. * Prof. Wildbolz

182. Vorlesungen über die wichtigsten Gebiete der
Urologie, lstündig, nach Übereinkunft. Derselbe

183. Chirurgische Tuberkulose, lstündig, nach Über
einkunft. Pd. Dumont

184. Temi scelti di chirurgia. 1 ora. Pd. Rusca
185. Il cancro. 1 ora. Lo stesso
186. Notfallchirurgie (Chirurgie d'urgence). 2stündig,

nach Vereinbarung. Pd. Fonio
187. Chirurgische Röntgendiagnostik: Kursorische Vor

führung der wichtigsten Röntgenaufnahmen 
mit Übungen im Lesen derselben. 2stündig, 
nach Vereinbarung. Derselbe

188. Topographische Anatomie, mit Übungen am Le
benden. lstündig. Pd. H. Waithard

189. Repetitorium des chirurgischen Operationskurses
(an der Leiche). Dienstag 14—16. Pd. Wydler

190. Chirurgisch - diagnostischer Kurs. Donnerstag
1430—16. 1 pd Dardei

191. Ausgewählte Kapitel aus der Extremitätenchirur
gie. lstündig, nach Vereinbarung. Pd. Nigst

192. Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Polikli
nik. Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
1715__1830 prof Guggisberg

193. Gynäkologisch - propädeutischer Untersuchungs
kurs. Dienstag, Freitag 1830—1915. Derselbe

194. Geburtshilflicher Untersuchungskurs (durch kli
nische Assistenten). Derselbe

195. Geburtshilflicher Operationskurs für Vorgerückte
(durch den Sekundärarzt). Derselbe
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196. Repetitorium der Geburtshilfe und Gynäkologie.
2stündig. Pd. v. Fellenberg

197. Kasuistische Besprechungen aus dem Gebiete der
Geburtshilfe und Gynäkologie, lstündig. Derselbe

198. Ausgewählte Kapitel aus der Geburtshilfe und
Gynäkologie, lstündig. Pd. König

199. Propädeutische Vorlesungen über Geburtshilfe und
Gynäkologie. Dienstag, Donnerstag, Freitag
1835—1915. 1 Pd. Ludwig

200. Ophthalmologische Klinik und Poliklinik. Mon
tag, Dienstag, Donnerstag II15—1215. Prof. Siegrist

201. Klinische Operationen mit Demonstrationen. Mitt
woch, Samstag 830—10. Derselbe

202. Augenspiegelkurs f. Vorgerückte. Samstag li15—1215.
Derselbe

203. Augenerkrankungen und Allgemeinheit. 2stün-
dig. Pd. Hegg

204. Repetitorium der Ophthalmologie. 1—2stündig. Pd. Streuli

205. Kursus der Spaltlampenmikroskopie, lstündig. Derselbe
206. Anomalien der Akkommodation und Refraktion.

Mittwoch 1020—II10. Pd. Goldmann

207. Augenspiegelkurs für Anfänger. Freitag 14—15. Derselbe
208. Klinik und Poliklinik der Ohren-, Nasen- und

Halskrankheiten. Dienstag, Donnerstag 14—16.
Prof. E. Lüscher

209. Klinik und Poliklinik der Ohren-, Nasen- und
Halskrankheiten, speziell f. Zahnärzte. 2stün-
dig. Derselbe

210. Kurs für Oto-, Rhino- und Laryngoskopie mit
praktischen Übungen. 2stündig. Derselbe

211. Aus der Geschichte der Medizin. Freitag 17—18
in der Poliklinik. Pd. v. Rodt

212. Psychiatrische Klinik. Dienstag, Donnerstag 14—16
in der Waldau, Prof. Klaesi

213. Allgemeine und spezielle Psychiatrie. Mittwoch,
nach Vereinbarung, im Inselspital. Derselbe

214. Psychiatrisch-poliklinische Vorträge und Demon
strationen für praktische Aerzte. Dienstag
17—1830, oder nach Vereinbarung. Derselbe
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215. Gerichtliche Psychiatrie mit juristisch-psychiatri
scher Klinik. Freitag 1415—15. Pd. Fankhauser

216. Psychologie und Psychopathologie: Einführung in
die Psychopathologie. lstündig. Pd. Morgenthaler

217. Ausgewählte Kapitel aus der Psychopathologie.
lstündig. Derselbe

218. Kinderpsychiatrie II (spezieller Teil), lstündig,
Mittwoch 18—19. Pd. Tramer

219. Praktikum der Heilpädagogik (mit Anstaltsbesu
chen). lstündig. Derselbe

220. Einführung in die Grundlagen der Psychiatrie.
lstündig. Pd. Müller

221. Über Psychoanalyse, lstündig. Derselbe

222. Psychologie am Krankenbett, /. Teil. lstündig. Pd. Walther

223. Psychiatrische Untersuchungsmethoden (1 Stunde
Theorie) mit Übungen in der Gutachten- und 
Irrenfürsorgetätigkeit des praktischen Arztes 
(zwei Stunden), letztere gemeinsam mit Dr. 
Weber. Derselbe

224. Klinik für Haut- und Geschlechtskrankheiten.
Mittwoch IO20—II20, Freitag II15—1215. Prof. Naegeli

225. Klinische Visite u. dermatologisches Kolloquium.
Donnerstag 15—16. Derselbe

226. Dermatologisches Praktikum. Donnerstag 16—17. Derselbe

227. Pathologie und Therapie der Syphilis. Donnerstag
18—19. ' Pd. Schoch

228. Röntgenologisches Praktikum: Durchleuchtung,
Aufnahme und Diagnostik (für Anfänger). 
lstündig. Pd. v. Ries

229. Diathermie, d'Arsonvalisation, Jontophorese und
Ultraviolettbestrahlung mit praktischen Übun
gen. lstündig. Derselbe

230. Physikalische und biologische Grundlagen der
Strahlentherapie und Röntgendiagnostik. Mon
tag 18—19. ' Pd. Liechti

231. Allgemeine Röntgendiagnostik, spezielle Diagno
stik eines Teilgebietes mit Übungen, lstün
dig, nach Vereinbarung. Derselbe
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232. Pharmazeutische Experimentalchemie (Alipha
tische Reihe). Montag, Dienstag, Mittwoch
11—12. Prof. Casparis

233. Pharmakognosie I (Offizinelle Arzneidrogen).
Dienstag 14—16, Donnerstag 10—12. Derselbe

234. Mikroskopische Untersuchung von Arzneidrogen.
Freitag 8—10, Samstag 8—11. Derselbe

235. Arbeiten im chemischen, mikroskopischen und
gatenischen Laboratorium. Ganztägig. Derselbe

236. Mikroskopie der Nahrungs- und Genussmittel für
Lebensmittelchemiker. 4stündig, nach Über
einkunft (wird vom 1. Assistenten gegeben). Derselbe

237. Galenisches Kolloquium (gratis). Alle 14 Tage
lstündig, nach Übereinkunft. Derselbe

238. Die Wertbestimmungen der Pharmakopoe. Diens
tag 920—1005. ' Prof. Rosenthaler

239. Die pharmazeutisch wichtigen Pflanzenalkaloide.
Dienstag IO05—1050. Derselbe

240. Mikrochemische Übungen zur pharmazeutischen
und gerichtlichen Analyse. Freitag 9—11. Derselbe

241. Mikrochemisches Drogen-Praktikum mit beson
derer Berücksichtigung der Drogenpulver. 
2stündig. Derselbe

242. Gerichtliche Chemie. Dienstag 18—19. Derselbe
243. Gerichtlich-chemische Übungsarbeiten. Halbtägig. Derselbe
243a. Sterilisation im Apothekenbetrieb. 2stündig, nach

Übereinkunft. Lektor Thomann

Zahnärztliches Institut.

244. Poliklinik für Zahn- und Mundkrankheiten. Mon
tag bis Freitag 8—930. Prof. Egger

245. Pathologie und Therapie der Mundorgane. Mon
tag, Donnerstag 18—19. Derselbe

246. Pathohistologie der Zähne. Freitag 10—11. Derselbe
247. Chirurgisch-prothetisches Praktikum. Dienstag

17—19. Derselbe
248. Extraktionskurs für Mediziner. Nach Übereinkunft. Derselbe

249. Zahnärztliche Klinik. Montag 14—16, Dienstag
14—17, Freitag 16—18. ' Prof. Jeanneret
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250» Klinischer Operationskurs für 23. und 4. Se
mester. Donnerstag 14—18, Samstag 8—11.

Prof. Jeanneret
251. Konservierende Zahnheilkunde, II. Teil. Freitag

18—19. Derselbe
252. Praktischer Kurs für Kronen- und Brückenarbei

ten. Montag 16—18, Freitag 14—16. Doz. Maillart

253. Theoretische Orthodontie. Mittwoch 1345—1430. Doz. Gubler
254. Orthodontisches Praktikum. Mittwoch 14—17. Derselbe
255. Zahnärztliche Röntgenologie. Vorlesung, II. Teil.

Donnerstag 11—12. Doz. Schindler

256. Zahnärztlich-röntgenologisches Praktikum. Diens
tag 11—12. * ' Derselbe

257. Technisches Laboratorium. Montag bis Freitag
8—12. Doz. Senn

258. Zahntechnik und Metallurgie. Donnerstag 10—11. Derselbe

5. VETERINvER-MEDIZINISCHE FAKULTÄT.
259. Systematische Anatomie: Allgemeine Anatomie,

Bewegungsapparat (Muskeln), Harn- und Ge
schlechtsap parat. Montag bis Freitag 17—1815.

Prof. Ziegler
260. Topographische Anatomie (mit Einschluss der

Gefäss- und Nervenlehre). Montag bis Frei
tag 10—11. Derselbe

261. Osteologie, Syndesmologie u. Arthrologie. 3stün-
dig (wird durch Prosektor Dr. Hauser gele
sen) . Derselbe

262. Anatomie des Hausgeflügels, lstündig (wird
durch Prosektor Dr. Hauser gelesen). Derselbe

263. Präparierübungen. Montag bis Freitag 14—18. Derselbe
264. Arbeiten im Institut. Ganz- und halbtägig. Derselbe
265. Der Einfluss der Domestikation auf innere und

äussere Organe der Haustiere. lstündig. Pd. Wenger

266. Spezielle pathologische Anatomie. Täglich 8—9.
Prof. Huguenin

267. Sektionskurs mit Repetitorium und Demonstra
tionen. Täglich 9—10. Derselbe
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268. Pathologisch-histologischer Kurs l, hauptsäch
lich Methodik. Dienstag und Freitag 13—15.

Prof. Huguenin

269. Bakteriologischer Kurs, speziell Serologie und
Protozoen. Nach Vereinbarung. Derselbe

270. Spezielle Arbeiten in Bakteriologie und patholo
gischer Anatomie. Ganz- und halbtägig. Derselbe

271. Veterinärmedizinische Klinik. Täglich 10—12. Prof. Steck

272. Spezielle Pathologie u. Therapie. Montag, Diens
tag, Donnerstag 16—17. Derselbe

273. Kleintierkrankheiten mit Praktikum, lstündig,
gemeinsam mit dem ersten Assisten. Derselbe

274. Klinische Untersuchungsmethoden. Montag bis
Mittwoch 8—9, Mittwoch 9—10. Derselbe

275. Arbeiten im Laboratorium. Nach Übereinkunft. Derselbe

276. Médecine vétérinaire. 1 heure. Pd. Ritzenthaler

277. Chirurgische Klinik. Täglich 10—12. Prof. Leuthold

278. Chirurgie (spezieller Teil). Montag, Dienstag,
Donnerstag, Samstag. Derselbe

279. Theorie des Hufbeschlages und Hufkrankheiten.
Montag, Dienstag 17—18, Freitag 9—10. Derselbe

28Ó. Operationskurs und Übungen an Huf und Klauen.
Montag, Donnerstag 1330—16. Derselbe

281. Veterinär-ambulatorische Klinik. Täglich. In Ver
bindung mit dem Sekundärarzt. Prof. Wyssmann

282. Ausgewählte Kapitel aus der Buiatrik. Donners
tag, Freitag 8—9. Derselbe

283. Seuchenlehre und Veterinärpolizei. Montag,
Dienstag, Samstag 8—9. Derselbe

284. Übungen in Sterilitätsuntersuchung und Geburts
kunde. Derselbe

285. Pharmazeutische Übungen. Im Anschluss an die
ambulatorische Klinik. Derselbe

286. Spezielle Zootechnik. Mittwoch 15—17, Donners
tag 17—1745, Freitag 16—17. Prof. Duerst

287. Hygiene II. Mittwoch 17—18, Donnerstag
' 1745_18so Freitag 17—18. 1 Derselbe
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288. Beurteilung des Rindes. Freitag 15—16, Samstag
14—16. Praktische Übungen mit Exkur
sionen. Prof. Duerst

289. Repetitorium der zootechnischen Fächer. 1—2stün-
dig. Derselbe

290. Zootechnisches Praktikum für Vorgerückte. Täg
lich 8—12, 14—18. V Derselbe

291. Les races de chiens. 1 heure. Mercredi 1330—15. Pd. Carnat
292. Fleischbeschau. Mittwoch 8—10. Lektor Noyer

6. PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT I.
293. Kulturhistorische Vorlesung (für Hörer aller Fa

kultäten): Das Werden des christlichen Abend
landes. Mittwoch 17—19.

1. Introduction Prof. Kern
2. Die materielle Kultur Prof. Tschumi
3. Die Kirche Prof. Gilg
4. Die Kunst Pd. Huggler
5. Die Musik Pd. Zulauf
6. Die Literatur Prof. Singer
7. Die Philosophie Prof. Sganzini
8. Bildung und Schule Derselbe
9. Das Recht Prof. Fehr

10. Die Sprache Prof. Porzig
11. Die Germanen Prof. de Boor
12. Alt-England Prof. Funke
13. Die Juden Prof. Haller
14. Der Islam Pd. Widmer
15. Conclusion Prof. Kern

294. *Geschichte der Philosophie des 19. Jahrhunderts.
Montag, Mittwoch 10—11, Donnerstag 10—12.

Prof. Herbertz
295. *Einleitung in die Philosophie. Montag, Mittwoch

11—12. Derselbe
296. *Einführung in die allgemeine Psychologie. Mitt

woch 17—18. Derselbe
297. * Kriminalpsychologie (Psychologische Persönlich

keitsforschung beim Kriminellen). Mittwoch 
18—19. ' Derselbe

298. Im philosophischen Seminar: Übungen zu einem
Klassiker. Dienstag 10—12. Derselbe
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299. Erkenntnistheorie. Freitag 17—19. Prof. Sganzini

300. Philosophisches Seminar: Malebranche: De la re
cherche de la vérité, lstündig. Derselbe

301. Psychologie des Erkennens. Montag, Dienstag
18—19. 1 Derselbe

302. Psychologisches Seminar: Übungen zur Psycho
logie des Jugendalters. Samstag 1030—12. Derselbe

303. Allgemeine Erziehungslehre II. Donnerstag 17—19. Derselbe
304. Pädagogische Übungen: Herbartïï, Schleier mache r.

Mittwoch 15—16. Derselbe

305. *Die Philosophie des Altertums. Montag, Dienstag
17—18. 1 Frl. Prof. Tumarkin

306. *Die Lebens philosophie und ihre Entwicklung.
Donnerstag 17—18. Dieselbe

307. Philosophisches Seminar: Piatos Staat. 2stün-
dig. Dieselbe

308. Philosophisches Kolloquium. 2stündig. Dieselbe

309. Menschenkenntnis im Berufsleben. Donnerstag
18—19. Frau Pd. F. Baumgarten-Tramer

310. Eignungsprüfungen für mittlere und höhere Be
rufe. Donnerstag 17—18. Dieselbe

311. Anleitung zu selbständigen Arbeiten. Dienstag
16—17. * Dieselbe

312. Kolloquium zur Einführung in die empirische
Psychologie (mit Einübung in Selbstbeob
achtung). 2 stündig. Pd. Jancke

313. Psychologie des normalen und krankhaft gestör
ten Denkens (mit Demonstrationen), lstündig. Derselbe

314. Einführung in die vergleichende Grammatik der
indogermanischen Sprachen. Montag 9—10, 
Dienstag, Mittwoch 10—11, Freitag 16—17. Prof. Porzig

315. Ausgewählte Lieder des Rigveda. 3stündig. Derselbe

316. Einführung in das sprachwissenschaftliche Stu
dium. Mittwoch 9—10, Freitag 10—11. Prof. Jaberg

317. Lektüre des Korans. 2stündig. Pd. Widmer

318. Syrisch. 2stündig. Derselbe
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319. Epigraphische Übungen: altattische Inschriften.
2stündig. Prof. Schulthess

320. Philologisch-pädagogisches Seminar, sprachwis
senschaftliche Abteilung: Übungen zur latei
nischen Wortkunde. Montag 14—16. Prof. Porzig

321. Sokrates. Mittwoch 9—10, Samstag 8—9. Prof. Tièche

322. Einführung in die Verskunst der Griechen II. Mit
Übungen. Freitag, Samstag 9—10. Derselbe

323. Lektüre eines griechischen Schriftstellers: Theo-
kritos. Mittwoch 14—16. Derselbe

324. Übungen zur griechischen Syntax und Stilübun
gen. Freitag 14—16. ' Derselbe

325. Geschichte der lateinischen Komödie. Dienstag,
Mittwoch 10—11. Prof. Wili

326. Philologisch-pädagogisches Seminar, lateinische
Abteilung: Quintilian. Dienstag 15—17. Derselbe

327. Lateinische Stilübungen. Mittwoch 11—12. Derselbe

328. *Sturm und Drang und Weimaraner Klassik.
Montag bis Donnerstag 11—12. Prof. Strich

329. *Die deutsche Literatur in ihren Beziehungen zur
Weltliteratur, II. Teil. Montag, Donnerstag
18—19. Derselbe

330. Deutsches Seminar, neue Abteilung: Übungen in
vergleichender Literaturwissenschaft. Diens
tag 9—11. Derselbe

331. Proseminar: Übungen in stilgeschichtlicher Be
trachtung der deutschen Literatur. Montag
10—11. ' Derselbe

332. Deutsche Literatur V (U. und 15. Jahrhundert).
Montag, Mittwoch, Donnerstag 8—9. Prof. de Boor

333. Einführung ins Gotische, mit Übungen. Dienstag
8—10,' Freitag 8—9. Derselbe

334. Germanistisches Seminar, ältere Abteilung. Don
nerstag 9—11. Derselbe

335. *Nachgoethische Lyrik: Von Hölderlin bis Rilke.
Donnerstag, Freitag 17—18. Prof. Fränkel

336. Im Deutschen Seminar: Goethes kunsttheoretische
Schriften. Samstag 10—12. Derselbe
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337. Besprechung wissenschaftlicher Arbeiten (nur für
Teilnehmer an den Übungen). Alle 14 Tage 
2stündig. Privatissime. Prof. Fränkel

338. *Literatur I: Shakespeare und das englische
Drama des 16. Jahrhunderts. Montag, Diens
tag 15—16. Prof. Funke

339. *Die Dichtung der altenglischen Zeit (bis zur nor
mannischen Eroberung). Mittwoch 1430—16. Derselbe

340. * Englische Literatur des 19. Jahrunderts 1. Don
nerstag 15—16. Derselbe

341. Beowulflektüre. Mittwoch 16—17. Derselbe

342. Seminar: Shakespeare. Samstag 930—11. Derselbe

343. Romanisches Seminar: Sprachwissenschaftliche
Prinzipienfragen. Mittwoch 15—17. Prof. Jaberg

344. Prouenzalische Lektüre: Flamenca. Freitag 18—19. Derselbe

345. *Geschichte der italienischen Literatur: Risorgi
mento. Dienstag, Donnerstag 10—11. Derselbe

346. *Lettura italiana: Autori del Risorgimento. Sams
tag 10—11. Derselbe

347. *Problèmes de stylistique et de grammaire fran
çaises. Dienstag, Donnerstag 9—10. Derselbe

348. *Histoire de la littérature française: l'Ecole ro
mantique. Mercredi 10—11, vendredi 11—12.

Prof. Köhler

349. * Ecrivains français contemporains: idéalistes et
fantaisistes. Mardi 16—17, Le même

350. Proséminaire: Le romantisme, lecture, conférences.
Mardi 17—19. Le même

351. Séminaire: Exercices d'histoire littéraire. Jeudi
16—18. Le même

352. Cours pratique: Lecture, compositions, répéti
tions. Vendredi 9—11. Le même

353. * Griechische Geschichte, II. Teil: Griechische Spät
zeit und Zeitalter des Hellenismus. Dienstag, 
Donnerstag 15—16. Prof. Näf

354. * Allgemeine Geschichte: Das Zeitalter der Fran
zösischen Revolution und Napoleons. Mon
tag, Dienstag, Donnerstag 16—17. Derselbe
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355. Lektüre ausgewählter Quellenstücke zur Ge
schichte des Kalvinismus und der Gegenre
formation. Freitag 16—17. Prof. Näf

356. Historisches Seminar: Die grossen europäischen
Friedensschlüsse von 1648, 1659 und 1660
(Für Vorgerückte). Montag 9—11. Derselbe

357. Totenkult in Alteuropa. Mittwoch 14—15^ Prof. Tschumi
358. Übungen zur Urgeschichte des Kantons Bern.

Alle 14 Tage 2stündig, nach Übereinkunft. Derselbe

359. Die keltischrömische Kultur in der Schweiz. Mitt
woch 15—16. Derselbe

360. Repetitorium des Mittelalters. Montag 10—11. Derselbe
361. Histoire du moyen âge: Le Saint Empire romain

germanique. Vendredi 14—16. Prof. Kern

362. Palaeographie. 3 Stunden, zu vereinbaren (1 für
Vorgerückte, 2 für Anfänger). Derselbe

363. * Schweizergeschichte im Zeitalter des Burgunder
krieges und der Reformation. Montag, Diens
tag 17—18. Prof. Feller

364. * Schweizergeschichte vom Wiener Kongress bis zur
Gründung des Bundesstaates. Mittwoch, Don
nerstag 17—18. Derselbe

365. *Repetitorium der Schweizergeschichte. Sams
tag 11—12. ' Derselbe

366. * Quellenkunde: 16. Jahrhundert (Fortsetzung).
Freitag 8—10. Derselbe

367. Seminar. Samstag 8—10. Derselbe
368. Der Feldzug in Serbien 1914. Montag 18—19.

Oberst i. Gst. Pd. Feldmann

369. *Politik und Kriege der Eidgenossen vom Luzer-
nerbund bis zur Eroberung des Thurgaus, 
1332—1460 (für Zuhörer aller Fakultäten). 
Donnerstag 18—19. Pd. Wirz

370. Die Berner Chroniken des Konrad Justinger und
des Diebold Schilling, lstündig. Derselbe

371. *Aufriss der deutschen Geschichte. Mittwoch
16—17. Pd. Bonjour

372. Kulturtypen der Baukunst. Montag, Donners
tag 17—18. 1 Prof. Weese
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373. Die Graphik. Dienstag, Freitag 11—12. Prof. Weese

374. Seminar. Mittwoch 16—18. Derselbe
375. Übungen. Freitag 9—11. Derselbe

376. Bernische Kunst der Renaissance. Freitag 15—16.
Pd. v. Mandach

377. * Gymnastik und Wettkampf in der antiken Kunst.
Dienstag, Freitag 18—19. Pd. W. Stein

378. Übungen über griechische Vasenmalerei. Sams
tag 11—12.' Derselbe

379. Plastik des Mittelalters. Dienstag, Freitag 17—18.
Pd. Huggler

380. Untersuchungen zur Ikonographie des heiligen
Franz. lstündig. Derselbe

381. * Kontrapunkt. Dienstag, Freitag 17—18. Prof. Kurth
382. *Einführung in das Verständnis musikalischer

Kunstwerke. Dienstag, Freitag 18—19. Derselbe
383. Seminar: Orlando Lasso und seine Zeit. Don

nerstag 17—19. Derselbe
384. Proseminar: Die musikalischen Kulturkreise der

beginnenden Neuzeit. Derselbe
385. *Collegium musicum (Besprechung und Ausfüh

rung älterer Chor- und Instrumentalmusik). 
Unentgeltlich Freitag 20—22. Derselbe

386. *Chr. W. Gluck und seine Opernreform. Mon
tag 18—19. Pd. Zulauf

387. * Instrumentenkunde. Montag 17—18. Derselbe
388. Lateinischer Elementarkurs. Mittwoch 14—15,

Donnerstag 13—15. Prof. Wili
389. Readings from the Modern English Drama. Mon

tag, Dienstag 14—15. Lektor Hatto
390. Conversation in English. lstündig. Zu verein

baren. Derselbe
391. Translation into English. Freitag 14—15. Derselbe
392. L'opera poetica di G. d'Annunzio e i lirici del

primo Novecento. Montag, Donnerstag 14—15.
Lektor Roedel

393. Stilistica italiana: lezioni ed esercitazioni. Mon
tag 8—9, Donnerstag 11—12. Derselbe
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7. PHILOSOPHISCHE FAKULT/ET II.
394. Integralrechnung mit Übungen. Dienstag, Mitt

woch, Donnerstag 10—11. Prof. Crelier

395. Differentialgleichungen, I. Teil. Dienstag, Mitt
woch, Donnerstag, Freitag 11—12. Derselbe

396. Mathematisches Seminar (analytische Richtung).
Freitag 15—17. Derselbe

397. Algebraische Analysis II. Montag 15—18. Prof. Scherrer

398. Analytische Geometrie des Raumes. Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag 8—9. Derselbe

399. Differentialgeometrie. Donnerstag 10—11, Sams
tag 10—12. Derselbe

400. Mathematische Übungen. 1 Stunde. Derselbe

401. Mathematisches Seminar. 1 Stunde. Derselbe
402. Unendliche Reihen. 2stündig. Pd. Michel

403. Grundprobleme der Mechanik des Himmels, mit
besonderer Berücksichtigung der Bewegungs
verhältnisse in unserm Sonnensystem. 3stün- 
dig. Prof. Mauderli

404. Wärme- und Energiehaushalt der Sonne und der
Sterne. 1—2stündig. Derselbe

405. Didaktik der Himmelskunde und der astrono
mischen Geographie auf der Mittelschul
stufe. lstündig. Derselbe

406. Astronomisches Seminar: Behandlung ausge
wählter Methoden des wissenschaftlichen 
Rechnens. Donnerstag 17—19. Derselbe

407. Astronomisches Praktikum. Nach Vereinbarung. Derselbe

408. Die mathematischen Grundlagen der Invaliden
versicherung. Samstag 8—10. Prof. Friedli

409. Vorgänge bei Personengesamtheiten. 2 Stun
den. Derselbe

410. Mathematisch-statistische Probleme. 2 Stunden. Derselbe
411. Mathematisch-versicherungswissenschaftliches

Seminar (allgemeines Seminar). Freitag 18—19. Derselbe
412. Mathematisch-versicherungswissenschaftliches Se

minar für Vorgerückte. Mittwoch 18—19. Derselbe
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413. Die Gesetze der grossen und kleinen Zahlen.
2 Stunden. Prof, Bohren

414. Experimentalphysik (Wärme, Elektrizität, Magne
tismus). Montag bis Freitag 9—10. Prof. Greinacher

415. Ergänzungen zur Experimentalphysik. Samstag
9—10. Derselbe

416. Repetitorium der Physik. Montag 17—18. Derselbe
417. Physikalisches Kolloquium (in Gemeinschaft mit

Prof. Gruner). Unentgeltlich, nach Vereinba
rung. Derselbe

418. Physikalisches Praktikum für Anfänger. 4stün-
dig. Derselbe

419. Physikalisches Praktikum für Vorgerücktere.
3 Halbtage. Derselbe

420. Physikalisches Vollpraktikum. Täglich (ausser
Samstagnachmittag). Derselbe

421. Elektrodynamik. Dienstag bis Freitag 8—9. Prof. Gruner

422. Mechanik deformierbarer Körper. Montag 16—18. Derselbe
423. Quantenmechanik. Dienstag, Freitag 10—11. Derselbe
424. Seminar für theoretische Physik (gemeinsam mit

Pd. Dr. König). Nach Vereinbarung. Derselbe
425. Statistische Forschungsmethoden des Naturwis

senschafters. lstündig. Pd. Koestler
426. Grundprobleme der elektrischen Hochspannungs

technik. lstündig. Derselbe
427. Ausgewählte Kapitel der Mechanik (Das Prinzip

der virtuellen Verschiebungen), lstündig. Derselbe
428. Thermodynamische Behandlung chemischer Pro

bleme: a) Theoretischer Teil, b) siehe Pd. 
Feitknecht Nr. 434. lstündig. Pd. König

429. Allgemeine und anorganische Experimental-
chemie. Montag bis Samstag 11—12. Prof. Kohlschütter

430 Anorganisch - Chemisches Praktikum. Täglich
8—12, 14—18. Derselbe

431. Chemisches Praktikum für Mediziner. Montag,
Mittwoch, Donnerstag 14—18. Derselbe

432. Praktikum für physikalische Chemie (gemein
sam mit Pd. Feitknecht). Nach Vereinbarung. Derselbe
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433. Chemisches Kolloquium. (Prof. Kohlschütter,
Prof. Ephraim, Prof. Z<etzsche, Pd. Feit- 
knecht.) Jede zweite Woche Montag 17—19.

434. Thermodynamische Behandlung chemischer Pro
bleme: b) Anwendungen, a) vgl. Nr. 428 Pd.
König, lstündig. Pd. Feitknecht

435. Praktikum für physikalische Chemie (gemeinsam
mit Prof. Kohlschütter). Nach Vereinbarung. Derselbe

436. Repetitorium für anorganische Chemie, lstün
dig. Derselbe

437. Organische Chemie II. Montag bis Freitag 11—12.
Prof. Ephraim

438. Organisch-chemisches Praktikum. Montag bis
' Freitag 8—12 und 14—18, Samstag 8—12. Derselbe

439. Kleines Praktikum der organischen Chemie. Für
Nichtchemiker, Nach Verabredung. Derselbe

440. *Die Glukoside und Gerbstoffe. 3stündig. Prof. Zetzsche

441. Repetitorium der organischen Chemie. 2stündig. Derselbe
442. Chemie der organischen Nahrungsstoffe, lstündig.

Prof. Abelin

443. Lebensmittelchemie, II. Teil. Dienstag 9—11. Prof. Werder

444. Arbeiten im Laboratorium für physik-chemische
Biologie. Täglich, ganztägig oder halbtägig.

Frl. Pd. Woker
445. Kurs für die Untersuchung der Körperflüssig

keiten (Milch, Blut, Harn, Magensaft, Spei
chel). 4stündig. Dieselbe

446. Die wichtigsten Fermente der Tiere und Pflan
zen. 1 Stunde Untersuchungsmethoden, 1 Stunde 
Vorlesung. Dieselbe

447. Gärungschemie, lstündig. Dieselbe

448. Ausgewählte Kapitel aus der physikalisch-chemi
schen Biologie. 1—2stündig. Dieselbe

449. Kurs über praktisch wichtige Reaktionen aus dem
Gebiet der Körperflüssigkeitenuntersuchung. 
1—2stündig. Dieselbe

450. Einführung in die Tier physiologie, mit Demon
strationsübungen. 2stündig. Pd. Lehmann
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451. * Allgemeine Pétrographie. Dienstag, Freitag 17—18.
Prof. Hugi

452. * Spezielle Mineralogie und Kristallographie. Diens
tag, Freitag 14—15. Derselbe

453. Kristalloptik, lstündig. Derselbe
454. *Methoden und Probleme der Kristallographie,

Mineralogie und Petrographie. Montag 18—19. Derselbe
455. Repetitorium der Petrographie. lstündig. Derselbe
456. Mikroskopisches Praktikum. Mittwoch 8—12. Für

Vorgerücktere nach Vereinbarung. Derselbe
457. Mineralogisch-petrographisches Praktikum:

a) Halbpraktikum. Mittwoch 14—17.
b) ßstündiges Praktikum, nach Vereinbarung.
c) Vollpraktikum und Anleitung zu selbständigen

Arbeiten. Täglich (ausser Samstag nachmit
tag). Derselbe

458. Mineralogisch-geologisches Kolloquium. Gemein
sam mit Prof. Arbenz. Derselbe

459. * Geologie der Schweiz. Dienstag 15—17. Prof. Arbenz

460. * Formationskunde 11 (Mesozoikum). Donnerstag
11—12 und 18—19. Derselbe

461. Einführung in die Paläontologie der Wirbellosen.
lstündig. Derselbe

462. Repetitorium. lstündig. Derselbe

Arbeiten im Geologischen Institut:
463. 3stündiges Praktikum und geologisches Zeich

nen. Freitag 14—17. Derselbe
464. Halbpraktikum. An 3 Halbtagen (Zeichnen inbe

griffen) . Derselbe
465. Vollpraktikum und Arbeitsplätze für selbständige

Arbeiten. Täglich, ausser Samstagnachmittag. Derselbe
466. Mineralogisch-geologisches Kolloquium. Gemein

sam mit Prof. Hugi. Derselbe
467. Milchwirtschaftliche Bakteriologie. Mittwoch

18—19. Prof. Burri
468. Botanik 1. Täglich 8—9. Weitere botanische Vor

lesungen und die Praktika werden später an
gekündigt. N. N.
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469. *Pflanzengeographie der Schweiz. 2stündig. Prof. Rytz

470. Pflanzliche Zellenlehre, lstündig. Pd. v. Büren

471. Kursus zur Einführung in die botanische Mikro
technik. 2stündig. Derselbe

472. Allgemeine Zoologie und wirbellose Tiere. Mon
tag bis Samstag 10—11. Prof. Baltzer

473. Zoologisches Praktikum für Anfänger 1. Allge
meine Zoologie und wirbellose Tiere. Diens
tag 14—17. Gemeinsam mit Prof. Baumann 
und Pd. Lehmann. Derselbe

474. Zoologische Arbeiten im Laboratorium. Ganztäg
lich, ausser Samstagnachmittag, halbtäglich 
vormittags nach Verabredung. Gemeinsam 
mit Prof. Baumann. Derselbe

475. Ausgewählte Kapitel aus der Vererbungslehre.
lstündig. Stunde nach Verabredung. Derselbe

476. Zoologischer Referierabend. Montag Abend. Ge
meinsam mit Prof. Baumann und Pd. Leh
mann. Derselbe

477. * Tierische Krankheitserreger des Menschen und
der Haustiere. Samstag 9—10. Prof. Baumann

478. Die Lagerstätten der nutzbaren Minercdien und
Gesteine. 2stündig. Pd. Huttenlocher

479. Die chemischen Elemente in der Mineral- und
Gesteinswelt, lstündig. Derselbe

480. Praktikum für Erzmikroskopie und Erzlager
stättenkunde. Ein Halbtag. Derselbe

481. Geologie der Südkontinente. 2stündig. Pd. Staub

482. Messung radioaktiver Strahlen. 4 stün'dig. Nach
Vereinbarung. Pd. Hirschi

483. Geographie der Schweiz II (Jura und Mittelland).
Mittwoch 16—17. Prof. Zeller

484. Länderkunde von Südeuropa. Donnerstag, Frei
tag 14—15, Freitag 17—18. Derselbe

485. Wirtschafts- und Handelsgeographie von Nord
amerika. Mittwoch 8—9. Derselbe

486. Völkerkunde von Afrika (südlich der Sahara).
Montag 17—18, Derselbe
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487. Repetitorium der Geographie. Freitag 16—17. Prof. Zeller
488. Geographisches Praktikum. 2stündig. Zeit nach

Vereinbarung. Derselbe
489. Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Geogra

phie und Völkerkunde. Für Doktoranden.
Zeit nach Vereinbarung. Derselbe

490. Geographisches Kolloquium (Referate über neuere
Literatur). Mittwoch 17—19. Derselbe

491. Allgemeine Geographie, II. Teil: Klimatologie und
Ozeanographie. Montag, Dienstag 14—15.

Prof. Nussbaum
492. * Gletscher und Eiszeit. Dienstag 18—19. Derselbe
493. Geographische Übungen. Freitag 8—9. Derselbe
494. Anleitung zu selbständigen Arbeiten für Dok

toranden. Derselbe

Lehramtsschiile. 
I. 2.

495. Lehrübungen in den städtischen Mittelschulen,
nach einem besondern Plan. Lektor Schräg

496. Allgemeine Erziehungslehre IL Donnerstag 17—19.
Prof. Sganzini

497. Theoretisch-pädagogische Übungen zu Herbart
und Schleiermacher. Mittwoch 15—16. Derselbe

498. Mittelhochdeutsche Lektüre und Grammatik.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 8—9. N. N.

499. Deutsche Wortkunde und grammatische Übun
gen. Dienstag 9—11, Freitag 9—10. N.N.

500. fNeuhochdeutsche Lesestücke mit Erklärungen
und Gesprächsübungen. Dienstag, Donners
tag 8—9. ' Lektor Tribolet

501. fFranzösisch-deutsche Übungen mit schriftlichen
Arbeiten. Mittwoch, Samstag 8—9. Derselbe

502. Histoire de la littérature française: L'Ecole ro
mantique. Mercredi 10—11, vendredi 11—12.

Prof. Köhler
503. Sprech- und Vortragsübungen. Lundi 9—10,

vendredi 10—11. Lectrice Mlle M.-L. Herking
504. f Lexicologie et grammaire. Lundi 10—11, jeudi

11—12. La même

f Nur für Französisehsprechende.
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505. Grammatische Übungen: Besprechung schriftli
cher Arbeiten. 3stündig. Lektor de Roche

506. Englische Literatur des 19. Jahrhunderts I. Don
nerstag 15—16. Prof. Funke

507. Readings. Montag 15—16. Lektor Hatto

508. Grammar. Montag 8—9. Derselbe
509. Complementi di sintassi italiana. Lezioni ed eser

citazioni. Dienstag 15—16. Lektor Roedel
510. Lettura ed interpretazione di prosa italiana. Eser

cizi di conversazione e d'esposizione. Mitt
woch 9—10, Donnerstag 10—11. Derselbe

511. Allgemeine Geschichte: Das Zeitalter der Franzö
sischen Revolution und Napoleons. Montag, 
Dienstag, Donnerstag 16—17. Prof. Näf

512. Lektüre ausgewählter Quellenstücke zur Ge
schichte des Kalvinismus und der Gegenre
formation. Freitag 16—17. Derselbe

513. Schweizergeschichte im Zeitalter des Burgunder
krieges und der Reformation. Montag, Diens
tag 17—18. Prof. Feller

514. Allgemeine Geographie, II. Teil: Klimatologie und
Ozeanographie. Montag, Dienstag 14—15.

Prof. Nussbaum
515. Geographische Übungen. Freitag 8—9. Derselbe

516. Geographie der Schweiz II (Jura und Mittelland).
Mittwoch 16—17. Prof. Zeller

517. Zeichnen. 6stündig. Nach einem speziellen Plan.
Lektor Qloor

518. Knabenturnen: Freiübungen, Gerätübungen, Bo
denturnen. Montag 18—19. Lektor Müllener

519. Mädchenturnen: Körperschule, Gerätübungen,
Spiele. Dienstag 18—19. Derselbe

II. 2.

Lehrübungen (siehe Sektion I). 
Theoretische Pädagogik (siehe Sektion I).

520. Algebraische Analysis II. Montag 15—18. Prof. Scherrer

521. Analytische Geometrie der Ebene: Punkt, Gerade
und Kreis. Freitag 15—17. Prof. Mauderli
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522. Übungen dazu. Donnerstag 16—17. Prof. Mauderli

523. Darstellende Geometrie II. Donnerstag 14—16.
Lektor Pd. Michel

524. Experimentalphysik (Wärme, Elektrizität, Magne
tismus). Montag bis Freitag 9—10. Prof. Qreinacher

525. Ergänzungen zur Experimentalphysik. Samstag
9—10. 4 Derselbe

526. Allgemeine und anorganische Experimentalchemie.
Montag bis Samstag 11—12. ' Prof. Kohlschütter

527. Allgemeine Zoologie und wirbellose Tiere. Mon
tag bis Samstag 10—11. Prof. Baltzer

528. Botanik I. Täglich 8—9. N.N.
529. Allgemeine Petrographie. Dienstag, Freitag 17—18.

Prof. Hugi
530. Geologie der Schweiz. Dienstag 15—17, Prof. Arbenz

Geographie (siehe Sektion I, 2). 
Zeichnen (siehe Sektion I, 2). 
Turnen (siehe Sektion I, 2).

I. 4.

531. Methodik des Sekundär Schulunterrichts. II. Teil.
Montag 14—16. Lektor Schräg

532. Sturm und Drang und Weimaraner Klassik.
Montag bis Donnerstag 11—12. Prof. Strich

533. Übungen in stilgeschichtlicher Betrachtung der
deutschen Literatur. Derselbe

534. Methodik des Deutschunterrichtes mit Bücher
kunde. Mittwoch 14—16. N.N.

535. Introduction à l'étude scientifique du français
moderne. Dienstag, Donnerstag 9—10. Prof. Jaberg

536. Cours pratique: Lecture, compositions, répétitions.
Vendredi 9—11. Prof. Köhler

537. Englische Literatur des 19. Jahrhunderts I. Don
nerstag 15—16. Prof. Funke

538. Grammar and Readings. Donnerstag 16—17,
Freitag 15—16. Derselbe
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539. Geschichte der italienischen Literatur: Risorgi
mento. Dienstag, Donnerstag 10—11. Prof. Jaberg

540. Lettura italiana: Autori del Risorgimento. Sams
tag 10—11. Derselbe

541. Übungen zur neueren Geschichte. Mittwoch 8—10.
Prof. Näf

542. Schweizergeschichte vom Wiener Kongress bis zur
Gründung des Bundesstaates. Mittwoch, Don
nerstag 17—18. Prof. Feller

543. Länderkunde von Südeuropa. Donnerstag, Frei
tag 14—15, Freitag 17—18. Prof. Zeller

544. Geographie der Schweiz II (Jura und Mittelland).
Mittwoch 16—17. Derselbe

545. Repetitorium der Geographie. Freitag 16—17. Derselbe
546. Zeichnen. 6stündig. Nach einem speziellen Plan.

Dienstag 14—17, Samstag 8—10 u. 11—12. Lektor Gloor
547. Knabenturnen. Montag 17—18. Lektor Miillener
548. Mädchenturnen. Dienstag 17—18. Derselbe
549. Frauenturnen. Mittwoch 18—19. Derselbe

II. 4.

Methodik (siehe Sektion I).

550. Integralrechnung mit Übungen. Dienstag, Mitt
woch, Donnerstag 10—11. Prof. Crelier

551. Analytische Geometrie des Raumes. Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag 8—9. Prof. Scherrer

552. Darstellende Geometrie IV. Dienstag, Mittwoch
11—12. Lektor Pd. Michel

553. Physikalisches Praktikum. Donnerstag 14—18.
Prof. Qreinacher

554. Chemisches Praktikum. Montag, Freitag 8—12.
Prof. Kohlschütter

555. Botanik; Mikroskopischer Kurs für Anfänger.
Samstag 14—16. N. N*

556. Mineralogisch-petrographisches Praktikum. Mitt
woch 14—17. Prof. Hugi

Geographie (siehe Sektion I, 4). 
Zeichnen (siehe Sektion I, 4). 
Turnen (siehe Sektion I, 4).
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Vorkurs für Abiturienten der Gymnasien.

557. Psychologie und Pädagogik. Montag, Donners
tag 8—10. Lektor Schräg

558. Lehrübungen in den städtischen Schulklassen,
nach einem besondern Plan. Derselbe

559. Allgemeine Anatomie und Physiologie des Men
schen. Montag, Mittwoch 11—12. Pd. Vannod

560. Allgemeine Hygiene, Schulhygiene u. Unterrichts
hygiene. Dienstag, Freitag 17—18. Derselbe
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Akademische Preisaufgaben.

Preisaufgabe, fällig auf den 1. August 1933.

Eduard Adolf Stein-Preis (Juristische Fakultät): „Der Zusammenhang von 
Ehre und Recht in der bernischen Geschichte."

Preisaufgaben, fällig auf den I.Oktober 1933.
Evang. theolog. Fakultät: „Die Seelsorge bei Luther und Calvin."

Juristische Fakultät: „Die rechtliche Organisation der Unterhaltspflicht an 
öffentlichen Gewässern in den schweizerischen Kantonen."

Medizinische Fakultät: „Unter Berücksichtigung der neuern Methoden der 
Rezeptoren-Analyse ist die Variabilität der Bakterien in der Typhus-Coli - 
Gruppe nach ihrem Wesen zu untersuchen."

Veterinär-medizinische Fakultät: „Experimentelle Untersuchungen über die 
Zusammenhänge der Sterilität der weiblichen Haustiere mit den durch die 
schwankende Mineralstoffmischung des Futters beeinflussten Quellungszuständen 
des Ovarialgewebes."

Philosophische Fakultät I: „Die romantische Malerei in der deutschen Schweiz."

Philosophische Fakultät II: „Die periodischen Abbildungen der geschlossenen 
Flächen sind zu untersuchen im Hinblick auf die maximale Periode und unter 
Berücksichtigung der einseitigen Flächen.

Philosophische Fakultät II: „Die merogonischen Kreuzungsversuche über die 
Leistungen von Zellkern und Plasma sind zu erweitern, sei es durch die Unter
suchung der Organbildung, sei es durch die Herstellung neuer Bastardkombi
nationen."

Preisaufgaben, fällig auf den I.Oktober 1934.
Eduard Adolf Stein-Preis (Med.-vet. Fakultät) : „Die histologischen Unter

schiede im Bau der Parotis unserer Haustiere und ihre Beziehungen zur 
Funktion der Drüse."

Katholisch-theologische Fakultät: „Döllingers theologische Entwicklung bis 
zum Vaticanum."

Juristische Fakultät: „Die Struktur der Kommanditaktiengesellschaft." (Ist 
sie mehr der Kommanditgesellschaft oder der Aktiengesellschaft anzu
gliedern ?)
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Medizinische Fakultät: „Die Hämatologie der banalen, grippalen Infekte 
bei Säuglingen und Kleinkindern."

Veterinär-medizinische Fakultät: „Erhebungen über das Vorkommen und 
die Bedeutung der Rinderpiroplasmose in der Schweiz."

Philosophische Fakultät I: „Historisch-kritische Würdigung des Piatonismus 
in der Philosophie der Gegenwart."

Philosophische Fakultät II : „Es ist die materielle Kultur des Mendistammes 
in der Sierra Leone und einiger verwandter Küstenstämme von Liberia an 
Hand der Sammlungen des Bernischen Historischen Museums zu untersuchen 
und darzustellen."

Jede Arbeit muss ein Merkwort tragen und von einem versiegelten Umschlag 
begleitet sein, der als Aufschrift dasselbe Merkwort zeigt und den Namen des 
Verfassers enthält. Die Arbeiten sind dem Dekan der betreffenden Fakultät 
einzureichen.


